
Extrusionstechnik 1₅

SEITENBESCHICKUNG

↗ Zusatzoptionen

Einfache Materialzuführung - modular anpassbar

↗ Zusatzoptionen

SEITENENTGASUNG
Zuverlässiges Entgasen flüchtiger Stoffe

Die Seitenbeschickung wird in den meisten Fällen zum Zudosieren von Pulvern verwendet. Leistritz bietet für alle 
Anwendungen und Extrudergrößen die passende Seitenbeschickung. Die Serie LSB XX überzeugt durch das hohe 
Da/Di-Verhältnis der Schnecken (2,0) und kann auch Materialien mit sehr niedrigen Schüttdichten fördern.

BESONDERHEIT DER LSB XX:

↗  Einsatz segmentierter Schnecken möglich (Konfi guration  
gemäß den Erfordernissen des Rohmaterials)

↗  Adaption der LSB XX an den Extruder durch Zuganker 
(LSB XX kann im kalten, leicht zugänglichen Bereich des  
Getriebes ohne Verletzungsrisiko am Extruderzylinder  
befestigt werden)

↗  Einsatz verschiedener Stahlvarianten (ermöglicht Zufüh- 
 rung sowohl hoch abrasiver (z.B. TiO₂) als auch hoch 

korrosiver Produkte)

↗  Option: Innenkühlung der Schnecken (wird durch speziel- 
 le Getriebekonstruktion möglich)

LSB XX       ₃₅       40       ₅0       ₆0       ₇₅      ₈₇      ₁₁0      ₁₃₅ 

Extrudergröße      ZSE       ZSE      ZSE      ZSE      ZSE      ZSE      ZSE      ZSE
3₅ iMAXX ₄₀ MAXX ₅₀ MAXX 6₀ MAXX 7₅ MAXX ₈7 MAXX 11₀ MAXX 13₅ MAXX

Schneckendurch- 
messer (mm) 

3₄,₄     ₄₀,₈     ₄₉,₅     6₀,3  7₅,₉     ₈₈,₄     112,3     13₈,1

Schneckendrehzahl  
stufenlos regelbar 
(U/min) 

₀-6₀₀

Antriebsleistung  (kW)       1,₅       2,₄       3,₈       ₅,3       ₉,1      1₄,3      1₈,6      3₅,3

Untergestell ohne mit

Neben den allgemein bekannten Verfahrensaufgaben wie Aufschmelzen, Mischen oder Homogenisieren ist das Entga-
sen fl üchtiger Stoff e wesentlicher Bestandteil der Kunststoff -Aufb ereitungstechnik. Leistritz bietet für alle Prozesse und 
Extrudergrößen die passende Seitenentgasung. Alternativ zu herkömmlichen, passiven Entgasungssystemen gibt es auch 
die Leistritz Seitenentgasung LSE XX und die Leistritz Vertikalentgasung LVE XX. Sie ermöglichen auch bei ungünstigen 
Prozessbedingungen wie bei Anfahrbetrieb oder stark schäumenden Produkten eine sichere Entgasung des Extrusionspro-
zesses.

In Verbindung mit einem möglichst großen freien Volumen im Schneckengang des Extruders und der ständigen Erneue-
rung der Produktoberfl äche werden optimale Verhältnisse bei der Entgasung der Polymerschmelze geschaff en. Die in der 
Entgasung eingebauten zwei, gleichsinnig drehenden Schnecken drücken die eventuell entweichende Schmelze wieder in 
die Prozesskammer, lassen aber alle Gase entweichen. Verstopfungen oder Ablagerungen im Entgasungszylinder werden 
auf diese Weise vermieden. Somit werden die Produktivität und die Sicherheit von Extrusionsanlagen erhöht.

BESONDERE MERKMALE:

↗  Da/Di = ₂ (erhöhtes freies Volumen)

↗  LSE-Zylinder mittels Heizpatronen  
 beheizt

↗  Getriebelaterne gekühlt (Vermei- 
dung der Überhitzung des Ge-

 triebes)

↗  horizontaler (seitlicher) auf dem  
Untergestell oder über speziellen  
Adapter (Zylindereinsatz) vertikaler  
Anbau möglich

LSE XX (seitlicher Anbau) LVE XX (vertikaler Anbau)

» Die LVE XX ist nachträglich anbaubar -  
mit geringem Aufwand. «

LSE XX / ₃₅ 40 ₅0 ₆0 ₇₅ ₈₇ ₁₁0 ₁₃₅LVE XX

Extrudergröße
ZSE ZSE ZSE ZSE ZSE ZSE  ZSE  ZSE

₃₅ iMAXX ₄₀ MAXX ₅₀ MAXX 6₀ MAXX 7₅ MAXX ₈7 MAXX 11₀ MAXX 13₅ MAXX

Schneckendurch-
messer (mm) 3₄,₄ ₄₀,₈ ₄₉,₅ 6₀,3 7₅,₉ ₈₈,₄  112,3  13₈,1


